
Der Nord stern. 
Der Einfluß der MMk 

Mr. I. N. Patlison, der Pinnis, 
macht in New Port gegenwärtig höchst 
iittevi'ffinte Versuche über die Wirku.w 
der Musik auf die Irren in dem Irren-
Hanse zu Blackwells Island. Er tuüi 
diese Uclbiüigen fortichen, in der Hoff­
nung, daß die Musik, wenn auch nich; 
gerade direkte Heilung bringe, dc> 
Znstand einer gewissen Klasse t>oh 
Irren doch einige rniajjcii, etwas besser«-. 
Er ha- dai;er im Jrrenhause ein großce 
Piano aufsteslen lassen, und die P. -
tieften, die schlimmsten aus den tiet = 
schiedenen Kl.lssen auserlesen, mürben 
bei dem ersten Versuche einzeln zu M)i\( 

hereingebracht. Zuerst kam eine ju «ge 
irländische Fran, die die Zwczngs.jack^ 
anhatte, weil sie völlig intraktab.el und 
böse war. .Sie wurde neben ^a§ In-
strument hingesetzt und M. Pattison 
spielte Motive ans Beethovens Sona­
ten. Während des Vortrages wurde 
die Patientin sehr lenksam, und die 
Zwangsjacke wurde entfernt. Ihrc 
GcsichtszÜM zeigten Anzeichen von In­
teresse. weiches über den beruhigenden 
Einfluß dcr Musik hinaus zu reichen 
schien. Das zweite Experiment wurde 
Mit einem verschlossenen, unverbesserli 
chen iMudischen Madchen trei gestellt 
Welches das heimtückische Aussehen 
irgend eines dem Katzengeschlcchte an 
gehörigen Wesens zeigte. Unter dem 
Einffoiü der Musik aber verlor sich die? 
ein Lächeln spielte um seine Lippen, du 
Augenlider sielen allmählich und ih 
93htf wurde weniger starr und lauernd 
Er ^wnrde traktabler, ngebener uii 
ruhiger. Der dritte Fall betraf eim 
Paiieniin von hysterischer Melancholie 
•die beständig weinte. Die Wirkung 
-der pathetischen Musik stillte ihre Me 
ilancholie; aber bei heiterer und schnel­
lerer Musik ließ sie mit ihrem Geschreie 
nach und sie schien sichtbar aufgeheitert 
zu werden und sich wohl zu fühlen 
Verschiedene andere Versuche wurden 
noch, und z.'iar stets mit günstigem E- -
solge angestellt, so daß "Mr. Pnttisüi 
im Einverständnisse der AeKjte der An 
ftult diese Versuche fortsetzen wird. 

* Eine Zeitgenosse Washingtons 
In der Nähe von Grähamton, im 
County Meade in Kentucky, lebt eit( 

Mann Namens Blankenship, der 1765 
im County Franklin. Vivginien, gebo 
ren ward und vor 65 Jahren mit Ber 
ry Wright nach unserem Staate über 
siedelte. Er hat gegeinvävtig die dritte 
Frau, sein jüngstes Kmd ist nicht ältei 
als fünf Jahr. Er ist während feines! 
ganzen Lebens nicht einen Tag krank 
gewesen und weiß kaum, was Körper 
leiden sind. Er ist noch immer im; 
Stande, mit einer Axt Bäume zu fälle« 
und meint, er könne sich damit im Roth-
fall noch seinen Lebensunterhalt Der 
dienen. Obwohl ungebildet, ist fein 
Geist sehr rege. Er erinnert sich Wa­
shingtons noch recht gut und sind seini 
Erinnerungen aus seiner Jugendzei 
überhaupt lebhafter als die aus neuerer 
Zeit. Seine Angaben über fein Atter 
werden von sehr alten Leuten bekräs 
tigt, welche behaupten, er müsse wenig-

' Pens 115 Jahre altHcin. 

* In Maine sind 125 Spezies Gras 
als dort einheimisch bekannt, und eine 
sorgfältige Nachforschung dürfte noch 
über die Hälfte mehr ergeben. Fünfzig 
Arten sind für die Landwirthschaft von 
hohem Werthe. Die Grasernte des 
Staates soll jährlich 42,000,000 Werth 

feilt. 

* Die Stadt Doylestown in Penn-
sylvamen feierte am 1. März ihr hun 
dertjähriges Bestehen. 

* Das unter dem Namen Oleomar-
garia in Handel'vorkommende Surrogat 
für Butter nennt man jetzt Ochsenbut-
tcr. 

* Stanley, der Afrika-Reisende, wird 
sich binnen Kurzem auf einen Landsitz 
in England zurückziehen, um die Ergeb­
nisse seiner Entdeckungen vollständig zu 
Papier zu bringen. 

) Der Spiritualist Slade befindet 
sich gegenwärtig in St. Petersburg und 
macht glänzende Geschäfte. Augen­
scheinlich hat er dort mehr Glück wie in 
Berlin und Wien. 

* In Deutschland wurden im Jahre 
1876 13,356 und in 1877 13,925 neue 
Werke herausgegeben. 

r* Der Herzog Meinungen ist mit der 
Schauspielerin Ellen Franz oerheirothet. 
Somit ist die letztere Schwiegermutter 
der Tochter des Kronprinzen von 
Deutschland. 

I  » I v o « !  
S« Nied, » • Eigenthüiner, 

3t.3e;maiuftr; tuten^antmev.fiSibcr'ä Store 
Jeden Morgen von 10y- , 2 frischer aus-

^•ivdlili.cr Lunch; vai'.reffliHes Lagerbier 
^einc, ©igarren und ! sonst noch das Hc.z 
[lcflffni. r 

Wsr Dul-st hat' nach Ried'S Salosn. 

:rbier-Saloon 
" von -

< Nie. Schmitt 
>achfvlger des Herrn Fred. Schultz an 

W ashington Avenue. 
Stets.'frisch?*, a«?qezcicl>n^s Hier, uni; 

Don den beste» Winnen und Cigarren an' 
öand. ; 19-bvl 

S»»k 
FI. Kammeraieier. - Eigenthülmr. 

Die bequemste Einrichtung und oufinm' 
'amste Abwartung für Kostgänger. Gute und 
verschließbare Stnllung. BloS äil te und«n 
verfälschte Lipnö'e, sowie stets <tu8getvä4)lti 
speise» zu den billWen^reiseu. 1E 

Headquarber - Saloon 

bin 
M Oaspard. , 

Da» beste Bier, die feinsten Cigarr«» stet« 
in Hakd. Jeden Morgen freier Lunch. 

Gt. Cloud., Mi»n. * 

GENTRAL-HO XJ-SE 

i» 
R i c h m o n d .  

^0»« «then - - «igenthSmer 
beehrt sich, dem Publikum ergebettft auzuzei 
jen, daß €t »liig« Hotel soeben völlig.neu ein 
jejichtet und mit allen Bequemlichkeiten Uci-
tchtn hat, die man gewöhnlich in eine« Bast 
hause ersten Ranges zu finden erwartet. 

Helfende finde« jederzeit ein äußerst beqne 
itit6 ltntcrlontt»«». 26.» 

St. Paul Haus ! 
K-a r t - Straße, neben der 8 ten, 

Chas. Faber, Eigenthümer, 
St. Paul, Minnesota. 

Dieses Hotel ist auf's Beste eingerichtet unt 
aietet Raum jür 80 Personen. Kür gut 
Speisen und freundliche Bedienung ist Sorgt 
Magen. Das beste Bier und gute Liqueure 
owie Die feinsten Cigarren stet» an HaÄ». 

Gulc Stallung beim Hause. 3H-16 

St. 
F .  D a n z l ,  -  E i g e n t h ü m c  
mahlt Weizen, Roggen und Buchweizen fi 
den zehnten Bushel. 

Da ich meine Mühle auf das Vollständig 
hergestellt habe und durch genügende Wass> 
kraft SetS den Anforderungen meiner Kuni>> 
schneA und gut entsprechen kann, bitte ich u 
geneigten Zuspruch. 

A»s meiner Sagemühle werden Brett 
nach erwünschtem Maaß zu sehr liberale 
Preisen geschnitten. - v- ." 49-

. Alsts TschiimperUA, 

M  ö  b  e  l  -  S  r  e  i  n  e r ,  
inpfiehlt sich für alle in sein Fach schlage«; 
'irbciten. 

Zettgestellen, . Tische, Stü.hl. 
Sofas, Bureaus, Schränke k 

stets an Hanl. 
Da ich das Meiste selbst verfertige/ fdfaiv 

ich für gute Arbeit garantire« und zu de* 6t, 
igsten Preisen verkaufen. 

Eine große 
AuSwabl S«rqe 

aller Art. 
tST" Shop und Stove in $rc»fery$tO'! 

Zt.Aerinain «tr. St.^loud. 

Anoka Lumer, 
das allerbeste im Markt. 

Material zu Fußböden, 
Latten, 

Schindeln; 
ferner: 

Thürcn, 
Jalonstr», 

Simswerte, 
Keaftetlade«, 

Fe«sterraljmen, :c., :c. 
Auch empfiehlt sich der Unterzeichnete fiit 

Arbeit anf Bestellung «nd wird sich 
immer bestreben, durch gute Atbeit und billige 
Preise seine Kunden zufrieden *u stellen. 
1- F. -H. DAM. 

3anf: 11. 
von 

Thos. C. McClwre., 

H-iiudler in Land-Warrant» und L«nd-S»ip 

S t .  C i l o u d ,  M i n n .  

Tollectionen werden prompt besorgt. 

St. Cloud Foundry 

*Att 
I. F. SteVenso» St Co. 

Öerferliger von Dampf-Maschinen, Pflügen 
Qcfen und allen Arten Gußwaaren. Beson 
>ere Aufnlerksamkeit wird der Reparatur von 
Maschinerien, Oefen, Pflügen gewidmet. 

S t. C lam d, Washington Ave. 

Da nun meine neue Wühle eröffnet ist und! 
diksetbe jeder anderenderartigen Einrichtung 
überbgen ist. sa erlaube ich mir, das geehrtes 
Pnbitium um feine gefällige Kundschaft zu er-r 
snche». Farmer erhalten de» höchsten Preis für 
Weizen nnd alle Garten Getreide. 

Kr««? Arnold« 

St. Clonb lRin*. 

Lagerbier«Brauerei 
»0» 

& Gnderle, 
®t. Eloud, Mi»«. 

Diese auf's Beste eingerichtete Brauer^ 
«eiche sich stet», feit ihre« Bestehen, einet 
auten Rufe«erfreut,liefert nicht nur da« beste 
Hier, sondern befindet sich auch in der Lage, 
allen Anforderungen i* diese« «eschäfteSe 
niigezn leisten. 

Bestellungenva« Lande werdenp««pt be. 
sorgt. 

Baar Heldfür verste. 1 

Z . « .  M n g .  

Verkäufer aller Arte» v. Jarmgerathen. 
A g e n t  

für die March Dreschmaschine, 
den Marsh Selbstbinder, die Mo-
nitor Vroad Cast Saemaschine, 
Reapers, Sensen, Rechen, Pflü-
ge u. für alle anderen Maschinen, 
welche Farmers gebrauchen. Kar jede Mafchi-
ne und deren Gennqthnnng wird garantirt.— 
Farmers werden höflichst ersucht vorzusprechen 
und'mich zu sehen, bever sie Einkaufe machen. 
Ihr werdet bei mir eine bessere Maschine als 
an*evS»e erhalten und 5« gleicher Zeit wer-'e 
Shr Geld stzare», »es* ihr »biie* *«tb bt> 
•Igt. 

Irieilricks K St»tki«, 

Glasmaler 
in 

Detroit, Mich., 
verfertigen gebrannte 

C  l  x  i  m  » 1 1 » t  i  i »  t  

in emaillirter, geschliffener und erhabener Ar-
beil und liefern alle Arten verziertes und ge. 
brannte« Sla« als Verzierungen für Thüren, 
Laterne» it. Ebenso erlauben sich dieselbe», 
»ie Hochw'ste Geistlichkeit aikf ihre 

Fenster für Kirchen 
mit Glasmalerei nach allen winfchbarenj 
Zeichnungen aufmerksam zu machen. 

Die prachtvollen Kenfter der Kirchen von 
Zt. Wendel und Et. Augusta wurde» von 
dieser Kirma geliefert. 

Bestellungen werde* steKprsmpt*»b billig 
geliefert. 

100 Jefferseo Avenue, 
Detroit. Mich. 

Mannbarkeit. 
Sie verloren und wieber fciMMtt. 

•Sine Abhandlung über t« radikal» Heilung een 
Jiumif «!.d SrlVftbffitrfung. 

©orb#n ber«#gf<tf6nt, flu« neue 
VI 1164.1 bt irvn Dr. tfule«nvfO*4 
"liorkfuiig u b« tit tafcifaU H»t-
luitg een itcUufienfneberßemtn» 

Listige und lörperlich» 
6*iel*f, ^internifit (um Hei? 

brrpprgebtMdjt durch Selbitbefletfung unt 
;-!crbtli(tf '?iu»(tb'vrif:mgrn. Die schrecklichen Reh 

i ri>e» LajUr. sind in Bit irr Sfctritbmten Brochür« 
- Warnung ter Jugend mit"Meifterschast geschil-
r. unl) ter einzige sichere Wez ««gegeben, auf 
v5rm eine rrflftSnri.i« Heilung, ohne ten Gebrauch :iir!:dier umtiUchtr Me'.ij,ne»,«zielt «verde» t«»n. 

.uik, a't >:nd jung, welche an Rie-
Impo cn» eder Pollutionen, «nr 

; ii: :ii?nC Ivfl'irigrii Folgen gelchlechtlicher Rut 
"fuiigen Inten, sollten tiefe £chrt|tmil 
:t ihr. b'i «•iitmiali*!!# Verbreitung ie »erschas-

. iv:v? je bei ätnofar.g een 6 ($#*>> in Post> 
;vi trvfvri nach »lien Theile« der Serfiei^rr. 

Ilsettwaaren. 
Die .l ilterzeichneten erlauben sich dem Pub-

•mii anzuzeigen, daß sie einen großen Bor. 
ub von Äaaren erhalten haben, die Haupt» 
.Mich aus 

/andwirthschastlichcn Geräthen, 
Kurzwaaren u. s. w. 

eftchen. 

vebc Sorte Eisenwaaren zum 
Bauen *nb Hansausstatten 

iebe Sorte Werkzeuge für Farmer 
u»d Handwerker. 

>ebc Sorte Blech- und Kupserwäarcn. 
cderne und Rubber-Riemen tu 

alle« Größen und Breiten. 
Blechschmied-Arbeiten und Nepara-

urcn worden von Arbeitern erster 
klasse besorgt. 

Kommt und sprecht vor bei 

Dasenberger Dros. 
S t .  ̂ l o u d ,  M i n n e s o t a .  

: JD. E. Spicer, 

St. Germoinstraße, St. Cloud, 

verkauft Möbel aller Art zu weit billigeren 
Preisen, als alle anderen Möbellafler. Er >!'. 
im Stande dies zu thun, da er feine Mövei 
selbst fabrizir». 

Man gehe nicht an seinem Store vorbei, 
ohne einzutreten. 4.-

M ö b e l  a l l e r  A r t  
zum Koftenpreis bei 

H. Herschbach. 
Bettstellen, Stühle, Bureaus. 

Sophas u. f. ro; 

Große Auswahl von To'«tensärgen 

und Trimmings. 

Reparaturen werden pünktlich besorgt. 
Seinen bisherigen Bekannte» und Frenn-

den sehr dankbar, bittet er auch «in fernem 
geneigten Zuspruch. 

Store: Zwei Thüren östlich von der kath 
Kirche, S t.Germain Str.,St.Clond. 4 

Dii 

Kleider - Handlung 
— von — 

John Prondzinski, 
S  t .  G e r m  « i n  S t r . ,  S t .  C l o u d ,  M i  n n . ,  

hält noch immer die 

größte und beste Auswahl 
von 

Herren- und Knabenkleidern^ 
Hüten, Kappen u. s. w. 

zu den niedrigsten Preisen vorräth-ig. »er Kleider habe* muß, und die muß Jedermann 
halbe», spreche bei Z. ProndzinSki vor. 

Jung und Alt, Groß und Stein, 
Alk tollen kommen! Alle werde» gleichmäßig behandelt, nnd zwar nach Stecht n*d Gerech­
tigkeit 

Eisen - Handlung 
—von-

C. F. & W. Powell, 
S t .  C l o u d ,  SR i tt m t f o t e. 

Ihr Lager ist »hne Vergleich dieseits 6t. Paul,in Bezug auf Quantität, BeaKtät »* 
Preise. 

Großer Borrath va* Ejfe*wa«re* aller Gattung; 

Eisen, Stahl, Nägel, Koch- u. Hei? 
Oefen, Blcchgeschin, Papier, zc. 

A g e n t e n f ü r d i e  

John Deere Maline Pflüge. 
G«ra»tirtirge*dei*e« Vo^enz» fiebere. 

€ . $ . * « B . * » t » e r r .  
et.eerw«!! Ctr.et. f!»ab,lRi*e. 

Hreie Fahrt von «nd nach den Depots. Den Zeiten angemessene Bedingungen 

?0TTGIESER, 

i': ? üeSswl Meli C«mpan> 
''' f' t:, Nrir York. Po^t Bo Box «SM m e r i c H t i  

sehr elegant gelegen. 

H U B ,  
@tt. 

BS Waba<b» 

i ST. PAUL. MJX.< 

Leberkranfheit und ttn 
uetbeuIi*T«il herrlch v 
in a »bei« »»«dehnu» 
vor. ett vielleicht irtmt 
»i»» «»3«e Ärsnffct iuo tiineeriwa »i tut» mtm tieiucht. Wen» die 8eb«i 

Simmons' VICTORE 
" ih » XiKtiiefrit regulir» >st. j» wird die »esundh, 

t-iftfcgelinft§ig flfiichrit Unverdanlichleit rtet %täa 
Ii «t der teke *r*t|ad»t «opsweh. Mt 
lucht. echm»rrich«»r,kn. Sufltii, CchMuM, faimi; 
Ikagen. schlecht«» «eschmack im Munde, flaDige »nfLll-Herzklopfen, grdrllckle «Stimmung und hundert ei btt 

m»t rnr. «iMama«' tlevr Keniat« ist d.^ 
fte Se-lmittrl. da« jem«l» Kig.n diel« xdde» entbnfi wi-rfte. 

Cr Dtwrirt mild, wirk 
am. und da «t «i»f*d; 
»ur eine veaetabilischc 
j sainmensetzonq ist. s. 

t ni« er niemals 1*86 

Llgt*eSt 

L i v  e  v 
i) mirltn, üitioiRiliifl in lufl ot-n Wri fleu er Rfntmmen 

oit». lit ift euf oOe ffälle unKbärti* ; ist firit bitnip 
.zhrmim w«dr«uch. »nd hunderte au« allen Theilen 
i i.ani tf aacanriien für seine Bor<upli»keit. £ B. 
ifieiibflt ». Gßkphens Mit flk» flia. Vijchof |km 
oit eotfliii. John <btn Etzo «er von Alabama, ttene* 
:! Aodn 0. Gordon. N. UtnittM (tolumbu«, Ga., 

d «»ter den Hunderten, auf welche wir ««» bqwt.eti 
W 

Negillawr. 
« W *i*t M 

ttcogc der *adi» ifl, 
welche «lärke. Leben. 
Blut »nd QKfMtft rii 
verleib». «, ist viel-

ei#t die «»Midlich« sberbtfuuiiu ter genommen«» Nah» 
äug, (ei dieselve viel oder wenig. Reijet daher Sure» 
:<cgen nicht an, soi-dern unte>stlltzet vielmehr Eure 

A.roauung nach der Mahlzeit, indem Ihr 
•Iwmon*' 8f»<r Regulator nehmet 

Origiusl «Hb «fei« »cht plercitct Um 
I. H.ZcittnM«»., 

«itoWrtU,«e. 
fr»»; il^O.Sw habe» t» cka»Mp,chBm. 

Uol®ele 

Machine 

» i l l t g e  

Druckarveiten. 
Wir erlauben nnS, den geehrte» tefer«|iar 

»,it ergeben st anzuzeigen, daß wir durch dr« 

Ankauf einer mit den ne*estca SerbeffertrQ. 
gen versehene* . 

Tchnüllpreff« 

SAVB 25 SOLLARS 
»nd more, by buying » nuebiae tiut will last you • life time, ud tiut hu all the 
litMt imnroTöMÄts. 

VICTOR BKWBfa XACHINB CQ^ 
rUbanlTmateAfMtl.] « lf. lfadi>OB St.» ChklgQ^ Bk 

y NllWfliiü«. 

sowiedurch ei*e große AuswahlgefchtaacktzolAe 

Neuer Letter« 
i» Iflr* Sta»d gefetzt fi»d, 

Druckxarltca »ller Art, 
Deutsch, Cvqlisch, Frenzösisch und 

Norwegisch, ' 

— XS 

A l l e «  F a r b e «  
a»f da«^ 

Schönste, 
Schnellste und 

Billisst» 
zu liefer», und empfthlen «»# daher z» ge­

neigten Aufirägen. Wir drucken: 

Adressen, 

7l«»eisun§cn, 

Br»schüren, 

Balltickets, 

Balleinladungen, 

Brodtickes, 

Bill-Heads, 

Canverts, 

E»»cert'Zettel, 

Eoncert-TicketS, 

Diplome, 

Dokumente, 

Empfangsscheine, 

EmpfehlungSkarten, 

Frachttriefe, 

Formulare, 

Getrauchsanweis»»g«v 

GebnrtSaizeigen,' 

Geschäftskarten, 

Hengß-Bils, 

Handmechsel, 

Hochjeitskartea, 

Kaufbriefe, 

Kontrakte, 

LeaseS, 

Leichentriefe, 

Mahnbriefe, 

Miethvertrag 

MilchticketS, 

Notenbicher, 

Nebengesetze, ^ 
Orderbücher, 

Pachtverträge, 

Plakate, V> 

P«?k»rte», iTty ; 
Pfa»dtzd»schr«it»»ßtt^ 

Programme, 
Caitt*R|(M 

Nech»»»ge«, 

Rezepte, 

•tatet«, 
Sch»ldschei»e, ' 

T«>fschei«e, 

The«ter-Iett»l, 

Tra»schei«e, 
leßamente, 

TodeSanzeW» 
Urkunde*,' 

Bksttenkarten, 

Berlob»«g«k»rte», 

Berfieiger»«g«tktM, 
Naagescheive, 

Bichfettrirft, / 
Zeugmße, 

Airk»l«re, 
:c., it.. 

el«*fm neb Selber adwfftre ««»: 

vrick «k «aiser. 
St. Elend, Mi««. 

(Letter Box 407. 


